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Hohe Auszeichnung für Elisabeth Garbes
¥ Lübbecke (nw). Während
der Elisabethfeier der Caritas-
Konferenz Lübbecke wurde
Elisabeth Garbes für 20 Jahre
ehrenamtliche Arbeit geehrt.
Sie setzt sich im hohen Maße
für die Belange der Caritas ein.
In der Caritas-Konferenz Lüb-
becke ist sie neben vielen an-
deren Aufgaben schon 19 Jah-
re Kassiererin. Sie ist im Vor-
stand der Regionalleitung der
Caritas-Konferenzen im Kreis
Minden-Lübbecke und auch
im Vorstand von den Diöze-
san-Caritas-Konferenzen in
Paderborn.

Maria Droste aus dem Vor-
stand der Regionalleitung

dankte Elisabeth Garbes für ihr
großes Engagement und über-
reichte ihr das Elisabethkreuz
und dazu eine Urkunde von
der Bundesvorsitzenden Mar-
lies Busse. Das Kreuz ist eine
Nachbildung des Kreuzes, das
die Heilige Elisabeth von Thü-
ringen zum Tode ihres Man-
nes von Papst Gregor IX als
Trostgabe für ihre Mildtätig-
keiten erhalten hatte. Die Vor-
sitzende der Caritas-Konfe-
renz Lübbecke, Mechthild
Brinkmeier, bedankte sich
ebenfalls bei Elisabeth Garbes
mit einem Präsent für ihren
Einsatz und die gute Zusam-
menarbeit im Vorstand.

Elisabeth Garbes (v. l.) wurde von Mechthild Brinkmeier und Maria
Droste ausgezeichnet. FOTO: CARITAS-KONFERENZ

Die Bedeutung des „Guten Auftritts“
Erfolgreiche Mitgliederwoche der Volksbank Lübbecker Land

¥ Lübbecke (nw). Was haben
Naturgärten, Knigge, digitale
Medien und Aktien miteinan-
der zu tun? Auf den ersten Blick
nichts, auf den zweiten aber
sehr wohl etwas. Denn diese
vier Begriffe waren jeweils
einen Vortragsabend wert und
bildeten damit die Mitglieder-
woche der Volksbank Lübbe-
cker Land. Mehr als 200 Mit-
glieder konnte die Genossen-
schaftsbank zu den vier Ver-
anstaltungen in Lübbecke und
Espelkamp begrüßen. Miriam
Schwenker, Geschäftsführerin
des Landesverbandes der Gar-
tenbauvereine NRW, machte
den Anfang. „Naturgarten:
Vielfalt ist Trumpf“, lautete das
Thema.„GartenistArbeit,man
ist nie fertig“, sagte sie.

„Führen Sie so wenig Ma-

terial wie möglich von außen
zu, darum geht es.“ Wasser-
flächen und ein Kompost ge-
hörten unbedingt in einen Na-
turgarten, auch solle man Vö-
geln die Möglichkeit bieten,
sich im Garten wohl zu füh-
len. „VersuchenSie, einenbun-
ten Naturgarten zu bauen“, so
der Tipp der Expertin.

Mit Knigge und dessen An-
wendung im Geschäftsalltag
befasste sich Birte Steinkamp.
„Wer beruflich unterwegs ist,
ist Markenbotschafter seines
Unternehmens“, verdeutlichte
Steinkamp die Wichtigkeit an-
gemessener Bekleidung und
guten Auftretens. „Um im All-
tag des 21. Jahrhunderts er-
folgreich zu sein, muss man die
Werte der Gesellschaft bedie-
nen.“ Mode könne man kau-

fen, Stil nicht. Sie riet Berufs-
tätigen auch: „Selbstreflexion
ist Pflicht, außerdem sollte
man empathisch sein, dem
Gegenüber zuhören und auf
ihn eingehen.“ „Digitale Me-

dien: kein Kinderkram“: Das
unterstrichdieMedienpädago-
gin Eva-Lotte Heine. „Von rei-
ner Kontrolle halte ich nichts,
die Begleitung von Kindern
durch die Eltern ist besser“,

sagte Heine. Eltern müssten
sich bewusst machen, wie sie
selbst mit digitalen Medien
umgehen.

Stefan Huge, Prokurist und
Wertpapierspezialist der
Volksbank Lübbecker Land,
betonte, warum Aktien heut-
zutage wichtig seien. In Zeiten
der Nullzinspolitik sind sie für
ihn unverzichtbar. „Es gibt
durchaus noch Zinsen, die hei-
ßen nur nicht mehr so“, mein-
te er mit Blick auf Aktiendivi-
denden. „Aktien müssen Sie
immer langfristig betrachten,
das heißt mindestens über fünf
Jahre“, war seine Grundlage.
Wer auf Aktien setze, solle sich
angewöhnen, jeden Monat zu
investieren, sagte Huge.

Die nächste Mitgliederwo-
che ist für April 2020 geplant.

Infos zum Thema „Knigge“ gab es aus erster Hand von Birte
Steinkamp. FOTO: VOLKSBANK LÜBBECKER LAND
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Stadtschule zumAnfassen
Die Lübbecker Sekundarschule stellte sich mit Musik und Tanz ihren Gästen vor.

Dabei ging es auch um die Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit.

¥ Lübbecke (nw). An der
Stadtschule Lübbecke fand
jetzt wieder der „Tag der offe-
nen Tür“ statt. Hier konnten
sich Viertklässler und ihre Fa-
milien, aber auch andere In-
teressierte einen Einblick in die
Arbeit der Sekundarschule ver-
schaffen.

Janyce Oberschelp und Enes
Kilic führten durch eine kurz-
weilige Auftaktveranstaltung,
in die sich verschiedene Klas-
sen und ein Darstellen- und
Gestalten-Kurs durch musika-
lische und tänzerische Beiträ-
ge einbrachten. Die Schullei-
terin Anke Schrader und ihre
Stellvertreterin Petra Wilson
begrüßten die Gäste und stell-
ten die Schwerpunkte der päd-

agogischen Arbeit an der Stadt-
schule vor.

Anschließend gab es ver-
schiedene Möglichkeiten, die
Stadtschule kennen zu lernen.
So wurden Führungen zu ver-
schiedenen Stationen in Klas-
senräumen und Fachräumen
angeboten, wo Unterrichtsfä-
cher zum Hineinschnuppern
und zum Mitmachen einlu-
den. Hier reichte das Angebot
von kleinen Experimenten in
den Fächern Chemie und Bio-
logie über Einblicke in die
Sprachen Französisch, Spa-
nisch und Russisch bis hin zu
musikalischen und sportli-
chen Angeboten. Auch in den
Bereichen Hauswirtschaft,
Kunst und Werken konnten

die Besucher aktiv werden.
Oder man verschaffte sich auf
eigene Faust einen Eindruck
von der Schule, sei es durch
das Gespräch mit Vertretern
der Schulpflegschaft, des För-
dervereins, der Schülervertre-
tung oder bei einem Rund-
gang.

Gespräche und
Infos bereichern die
Veranstaltung

An verschiedenen Ständen
im informierten SchülerInnen
und LehrerInnen über das päd-
agogische Konzept der Schule,
den Ganztagsbereich, Arbeits-
gemeinschaften, Betreuungs-

möglichkeiten und mögliche
Abschlüsse sowie die Gestal-
tung der Berufsorientierung.
Auch die Schulband „The Co-
olkids“ gab Songs zum Bes-
ten.

Jüngere Geschwisterkinder
waren bei der Kinderbetreu-
ung der Paten-AG in der Schü-
ler-Cafeteria gut aufgehoben.

Eltern von Viertklässlern,
die sich noch weiter über die
Stadtschule informieren
möchten, sind eingeladen, am
14. Januar 2020 um 19 Uhr in
die Aula der Stadtschule zu
kommen. An diesem Abend
findet ein Beratungstermin
statt, bei dem die Möglichkeit
besteht, individuelle Fragen zu
stellen.

Ein herzliches Willkommen bereiten Schülerinnen der Stadtschule am „Tag der offenen Tür“ ihren Gästen. FOTO: STADTSCHULE LÜBBECKE

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Lübbecke

Bäder

Damensauna, 14.00 bis 21.00,
Sauna im Hallenbad, Bohlen-
straße 25, Tel. 96 81.
Hallenbad, 13.00 bis 14.30 Da-
menbad, 14.30 bis 21.00 Fa-
milienbad, Bohlenstr. 25, Tel.
9 06 40.

Büchereien

Mediothek, mit Ausstellung
Kunst trifft Buch, 11.00 bis
18.30, Am Markt 3, Tel. 2 76 -
4 01.
Ev. Bücherei Thomas-Ge-
meindehaus, 16.00 bis 17.00,
Alsweder Straße 38.
Bücherei Grundschule Blas-
heim, 16.30 bis 19.00, Grund-
schule Blasheim, Schulstr. 19,
Blasheim.

Lesungen

Adventskalender-Lesungen:
Weihnachten aus aller Welt,
16.30, Wappenplatz, Lange
Straße.

Politik

Aufstellungsversammlung
der CDU Lübbecke, 19.00,
Bürgerhaus Altes Amtsge-
richt, Gerichtsstr. 5.

Speziell für Frauen

Überkonfessionelles Frauen-
frühstück, Thema: Wie kann
ich Beziehungsstörungen
überwinden?, 9.30, Thomas
Gemeindehaus, Alsweder Str.
38.

Speziell für Jugend

Jakkolo, 10.00 bis 15.00, Ju-
gendtreff TriO.
Offene Tür, 15.00 bis 19.00, Ju-
gendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.
Juggar-Gruppe, 17.00 bis
19.00, Jugendzentrum am
Markt, Am Markt 23, Tel. 45
83.

Speziell für Kinder

Krabbelgruppe, für Eltern und
Kind, 16.00 bis 17.00, Kinder-
garten Wannewupp, Am Kin-
dergarten 5, Nettelstedt.

Sonstiges

Rheuma-Liga – Sprechzeiten
und Beratung, Telefonische
Sprechstunde nur dienstags,
Tel. 0201/82797753. Hier wer-
den Termine für die Abgabe
neuer Anträge für Funktions-
training gemacht, 10.00 bis
12.00.
Hausaufgabenbetreuung,
14.30 bis 15.30, Mehrgenera-
tionenhaus Lübbecke, Garni-
sonsring 30, Tel. 2 36 20 10.
Kontaktzentrum Diakoni-
sche Stiftung Wittekindshof,
17.00 bis 21.00, Am Markt 20,
Tel. 2 40 96 47.

100 Jahre Arbeiterwohlfahrt,
Ausstellung zur Gründung,
Entwicklung und Vielfalt,
10.30 Eröffnung, AWO-Bera-
tungsstelle für Schwanger-
schaft und Familienplanung,
Am Markt 16.

Bürgerservice

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,
7.30 bis 12.30, 13.30 bis 15.30,
Rathaus Lübbecke, Kreis-
hausstr. 4, Tel. 2 76 -0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 2 76 -4 11
/4.
Öffnungszeiten ProAr-
beit/Jobcenter:, 8.00 bis 12.00,
Agentur für Arbeit, Nieder-
wall 5.
Offene Sprechstunde, 8.00 bis
12.00, 13.00 bis 15.00, Ev. Mi-
grationsberatung Erwachsene
Die Diakonie, Rahdener Stra-
ße 15, Tel. (05772) 88 81.
Krankenhaus, Besuchszeiten,
15.00 bis 20.00, Virchowstr. 65,
Tel. 3 50.

Apotheken

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de.
Markt-Apotheke, 9.00, Markt-
Str. 3, Preußisch Oldendorf,
Tel. (05742) 70 12 38.
Punkt-Apotheke,9.00bis9.00,
Eschstraße 42, Bünde, Tel.
(05223) 17 90 79.
Strauß-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Am Thie 2, Stemwede,
Dielingen, Tel. (05474) 4 78.
Delphin-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Bremer Straße 37b,
Bohmte, Tel. (05471) 9 55 30.

Ärzte

Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, 18.00 bis 22.00, mit Ter-
minabsprache Tel. (0 57 41)
1077, Notfallpraxis im Kran-
kenhaus, Virchowstraße 65.

HNO

HNO-Notdienst: Dr. Voigt-
länder, 18.00 bis 22.00, Ge-
richtsstr. 2, Rahden, Tel.
(05771) 50 69. Ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Bielefeld-Mitte (0521)
581-0 und HNO-Klinik im Kli-
nikum Minden (0571) 790-0,
bundesweit Tel. 116 117.

Kinderarzt

Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 18.00 bis 8.00,
wird von den niedergel. Kin-
der- und Jugendärzten im EL-
KI (Eltern-Kind-Zentrum) im
Johannes-Wesling-Klinikum
Minden ausgeführt, zentrale
Rufnummer (05 71) 7 90 40
40. Notdienst-Anrufzentrale,
Tel. 116 117.

FAMILIEN-
CHRONIK

Sterbefälle

Lübbecke. Hans-Ulrich Mal-
onek starb im Alter von 68 Jah-
ren. Die Beisetzung fand im
engsten Familien- und Freun-
deskreis statt.
Fred Goldstein starb im Alter
von 57 Jahren. Die Urnenbei-
setzung fand im engsten Fa-
milienkreis statt.
Nettelstedt. Bärbel Känner,
Neuer Friedhofsweg 19, starb
im Alter von 67 Jahren. Die
Trauerfeier mit Beisetzung be-
ginnt am Mittwoch, 11. De-
zember, um 14 Uhr in der
Friedhofskapelle Nettelstedt.

Seniorentreff
bei Dannemann

¥ Lübbecke (nw). Das mo-
natliche Seniorentreffen bei
der Firma Dannemann findet
am Freitag, 13. Dezember, um
10 Uhr in der Kantine statt.

Preisskatturnier
vorverlegt

¥ Lübbecke-Eilhausen (nw).
Das Eilhausener Preisskattur-
nier wurde auf Freitag, 27. De-
zember, vorverlegt. Eine An-
meldung zu der Veranstal-
tung ist immer freitags, wäh-
rend der Öffnungszeiten des
Schützenhauses von 19.30 bis
22 Uhr möglich. FOTO: FRANKE


